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Deutsch

Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise fiir

Elektrowerkzeuge
N WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Bebilderungen
und technischen Daten, mit denen dieses Elektrowerk-
zeug versehen ist. Versaumnisse bei der Einhaltung der Si-
cherheitshinweise und nachfolgenden Anweisungen konnen
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen
fiir die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
,Elektrowerkzeug" bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-
werkzeuge (mit Netzleitung) und auf akkubetriebene Elek-
trowerkzeuge (ohne Netzleitung).

Arbeitsplatzsicherheit

» Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und gut be-
leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che konnen zu Unféllen fihren.

» Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explo-
sionsgefahrdeter Umgebung, in der sich brennbare
Fliissigkeiten, Gase oder Staube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Dampfe entziinden konnen.

» Halten Sie Kinder und andere Personen wéhrend der
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung
konnen Sie die Kontrolle iiber das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

Elektrische Sicherheit

» Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in
die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Wei-
se verandert werden. Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveranderte Stecker und passende Steckdo-
sen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Vermeiden Sie Kérperkontakt mit geerdeten Oberfla-
chen wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kiihl-
schrénken. Es besteht ein erhohtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn lhr Kdrper geerdet ist.

» Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nasse
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug
erhoht das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht, um
das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhéngen oder um
den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie
die Anschlussleitung fern von Hitze, 01, scharfen Kan-
ten oder sich bewegenden Teilen. Beschadigte oder
verwickelte Anschlussleitungen erhohen das Risiko eines
elektrischen Schlages.
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» Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbei-
ten, verwenden Sie nur Verlangerungskabel, die auch
fiir den AuBenbereich geeignet sind. Die Anwendung
einer fiir den AuBenbereich geeigneten Verlangerungslei-
tung verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen

» Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun,
und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug,
wenn Sie miide sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeu-
ges kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

» Tragen Sie personliche Schutzausriistung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen personlicher Schutzaus-
riistung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehorschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

» Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme.
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung
und/oder den Akku anschlieBen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges
den Finger am Schalter haben oder das Gerat eingeschal-
tet an die Stromversorgung anschlieBen, kann dies zu Un-
fallen fiihren.

» Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schliissel, der sich in einem drehen-
den Gerateteil befindet, kann zu Verletzungen fiihren.

» Vermeiden Sie eine abnormale Korperhaltung. Sorgen
Sie fiir einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht. Dadurch kénnen Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

» Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare und Klei-
dung fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Klei-
dung, Schmuck oder lange Haare kdnnen von sich bewe-
genden Teilen erfasst werden.

» Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden konnen, sind diese anzuschlieBen und
richtig zu verwenden. Verwendung einer Staubabsau-
gung kann Gefahrdungen durch Staub verringern.

» Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und set-
zen Sie sich nicht iiber die Sicherheitsregeln fiir Elek-
trowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind.
Achtloses Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu
schweren Verletzungen fiihren.
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Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

» Uberlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Verwenden
Sie fiir Ihre Arbeit das dafiir bestimmte Elektrowerk-
zeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie
besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.
Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein-
oder ausschalten lasst, ist gefahrlich und muss repariert
werden.

Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, bevor Sie Ge-
rateeinstellungen vornehmen, Einsatzwerkzeugteile
wechseln oder das Elektrowerkzeug weglegen. Diese
VorsichtsmaBnahme verhindert den unbeabsichtigten
Start des Elektrowerkzeuges.

Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge auBer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie keine
Personen das Elektrowerkzeug benutzen, die mit die-
sem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich, wenn
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerkzeug
mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Tei-
le gebrochen oder so beschadigt sind, dass die Funkti-
on des Elektrowerkzeuges beeintrachtigt ist. Lassen
Sie beschadigte Teile vor dem Einsatz des Gerétes re-
parieren. Viele Unfalle haben ihre Ursache in schlecht ge-
warteten Elektrowerkzeugen.

Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfaltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu fiihren.

Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehér, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen.
Beriicksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen
und die auszufiihrende Tatigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fiir andere als die vorgesehenen An-
wendungen kann zu gefahrlichen Situationen fiihren.
Halten Sie Griffe und Griffflachen trocken, sauber und
frei von Ol und Fett. Rutschige Griffe und Griffflachen er-
lauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des Elek-
trowerkzeugs in unvorhergesehenen Situationen.

Service

» Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem
Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise fiir Stichsdgen

» Halten Sie das Elektrowerkzeug an den isolierten
Griffflachen, wenn Sie Arbeiten ausfiihren, bei denen
das Einsatzwerkzeug verborgene Stromleitungen
oder die eigene Anschlussleitung treffen kann. Der
Kontakt mit einer spannungsfiihrenden Leitung kann auch

metallene Gerateteile unter Spannung setzen und zu ei-
nem elektrischen Schlag fiihren.

Befestigen und sichern Sie das Werkstiick mittels
Zwingen oder auf andere Art und Weise an einer stabi-
len Unterlage. Wenn Sie das Werkstiick nur mit der Hand
oder gegen Ihren Korper halten, bleibt es labil, was zum
Verlust der Kontrolle fiihren kann.

Halten Sie die Hinde vom Ségebereich fern. Greifen
Sie nicht unter das Werkstiick. Bei Kontakt mit dem S&-
geblatt besteht Verletzungsgefahr.

Fiihren Sie das Elektrowerkzeug nur eingeschaltet ge-
gen das Werkstiick. Es besteht sonst die Gefahr eines
Riickschlages, wenn sich das Einsatzwerkzeug im Werk-
stiick verhakt.

Achten Sie darauf, dass die FuBplatte beim Ségen si-
cher aufliegt. Ein verkantetes Sageblatt kann brechen
oder zum Riickschlag fiihren.

Schalten Sie nach Beendigung des Arbeitsvorgangs
das Elektrowerkzeug aus und ziehen Sie das Sageblatt
erst dann aus dem Schnitt, wenn dieses zum Stillstand
gekommen ist. So vermeiden Sie einen Riickschlag und
konnen das Elektrowerkzeug sicher ablegen.

Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum Stillstand
gekommen ist, bevor Sie es ablegen. Das Einsatzwerk-
zeug kann sich verhaken und zum Verlust der Kontrolle
iiber das Elektrowerkzeug fihren.

Verwenden Sie nur unbeschidigte, einwandfreie Sa-
geblatter. Verbogene oder unscharfe Sageblatter konnen
brechen, den Schnitt negativ beeinflussen oder einen
Riickschlag verursachen.

Bremsen Sie das Sageblatt nach dem Ausschalten
nicht durch seitliches Gegendriicken ab. Das Sageblatt
kann beschadigt werden, brechen oder einen Riickschlag
verursachen.

Verwenden Sie geeignete Suchgerdte, um verborgene
Versorgungsleitungen aufzuspiiren, oder ziehen Sie
die ortliche Versorgungsgesellschaft hinzu. Kontakt
mit Elektroleitungen kann zu Feuer und elektrischem
Schlag fiihren. Beschadigung einer Gasleitung kann zur
Explosion fiihren. Eindringen in eine Wasserleitung verur-
sacht Sachbeschadigung oder kann einen elektrischen
Schlag verursachen.

Produkt- und
Leistungsbeschreibung

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versaumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen
kénnen elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.

Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen Teil der Be-
triebsanleitung.
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BestimmungsgemaBer Gebrauch

Das Elektrowerkzeug ist bestimmt, bei fester Auflage Trenn-
schnitte und Ausschnitte in Holz, Kunststoff, Metall, Kera-
mikplatten und Gummi auszufiihren. Es ist geeignet fiir gera-
de und kurvige Schnitte mit einem Gehrungswinkel bis 45°.
Beachten Sie die Sageblattempfehlungen.

Abgebildete Komponenten

Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht
sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeuges auf der
Grafikseite.

(1) Arretierung des Ein-/Ausschalters
(2) Ein-/Ausschalter
(3) Stellrad Hubzahlvorwahl
(4) Innensechskantschliissel
(5) Absaugschlauch?
(6) Absaugstutzen
(7) FuBplatte
(8) Einstellhebel Pendelung
(9) Ségeblattaufnahme
(10) Fiihrungsrolle
(11) Ségeblatt”
(12) Beriihrungsschutz
(13) Abdeckhaube fiir Absaugung
(14) Handgriff (isolierte Griffflache)
(15) SpanreiBschutz?
(16) Schraube FuBplatte
(17) Skala Gehrungswinkel
(18) Fiihrung fiir den Parallelanschlag
(19) Feststellschraube des Parallelanschlags?
(20) Parallelanschlag mit Kreisschneider”

(21) Zentrierspitze des Kreisschneiders®

a) Abgebildetes oder beschriebenes Zubehor gehort nicht zum
Standard-Lieferumfang. Das vollstindige Zubehér finden
Sie in unserem Zubehdrprogramm.

Technische Daten

Sachnummer 3601BA70..
Nennaufnahmeleistung W 500
Leerlaufhubzahl n, min”* 1450-3200
Hub mm 20
max. Schnitttiefe

- inHolz mm 70
- in Aluminium mm 10
- in Stahl (unlegiert) mm 6
Schnittwinkel (links/rechts) ° 45
max.

Deutsch |7

Stichsdge GST 700

Gewicht entsprechend kg 2,1
EPTA-Procedure 01:2014
Schutzklasse I

Die Angaben gelten fiir eine Nennspannung [U] von 230 V. Bei abwei-
chenden Spannungen und in ldnderspezifischen Ausfiihrungen kon-
nen diese Angaben variieren.

Geréusch-/Vibrationsinformation

Gerduschemissionswerte ermittelt entsprechend

EN 62841-2-11.

Der A-bewertete Gerauschpegel des Elektrowerkzeugs be-
tragt typischerweise: Schalldruckpegel 86 dB(A); Schallleis-
tungspegel 97 dB(A). Unsicherheit K=5 dB.

Gehdrschutz tragen!

Schwingungsgesamtwerte a, (Vektorsumme dreier Richtun-
gen) und Unsicherheit K ermittelt entsprechend

EN 62841-2-11:

Sagen von Spanplatte mit Sageblatt T111 C:

a,5=3,5 m/s?, K=1,5 m/s?,

Sagen von Metallblech mit Sageblatt T 118 A:

a,u=3,5m/s’, K=1,5m/s’.

Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel
und der Gerauschemissionswert sind entsprechend einem
genormten Messverfahren gemessen worden und konnen fiir
den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwen-
det werden. Sie eignen sich auch fiir eine vorlaufige Ein-
schatzung der Schwingungs- und Gerduschemission.

Der angegebene Schwingungspegel und der Gerauschemis-
sionswert reprasentieren die hauptsachlichen Anwendungen
des Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings das Elektrowerkzeug
fiir andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerk-
zeugen oder ungeniigender Wartung eingesetzt wird, konnen
der Schwingungspegel und der Gerauschemissionswert ab-
weichen. Dies kann die Schwingungs- und Gerausch-
emission {iber den gesamten Arbeitszeitraum deutlich erho-
hen.

Fiir eine genaue Abschatzung der Schwingungs- und Ge-
rauschemissionen sollten auch die Zeiten beriicksichtigt
werden, in denen das Gerat abgeschaltet ist oder zwar lauft,
aber nicht tatsachlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwin-
gungs- und Gerauschemissionen liber den gesamten Arbeits-
zeitraum deutlich reduzieren.

Legen Sie zusatzliche SicherheitsmaBnahmen zum Schutz
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie
zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatz-
werkzeugen, Warmhalten der Hande, Organisation der Ar-
beitsablaufe.

Montage

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

Sageblatt einsetzen/wechseln

» Tragen Sie bei der Montage oder beim Wechsel des
Einsatzwerkzeuges Schutzhandschuhe. Einsatzwerk-

Bosch Power Tools

160992A5B4(29.01.2021)



8| Deutsch

zeuge sind scharf und kdnnen bei langerem Gebrauch
heiB werden.
Séageblatt auswahlen
Eine Ubersicht empfohlener Sageblitter finden Sie am Ende
dieser Anleitung. Setzen Sie nur Sageblatter mit Einnocken-
schaft (T-Schaft) ein. Das Sageblatt sollte nicht langer sein,
als fiir den vorgesehenen Schnitt notwendig.
Verwenden Sie fiir das Sagen enger Kurven ein schmales Sa-
geblatt.
Ségeblatt einsetzen (siehe Bild A)
» Reinigen Sie den Schaft des Sageblattes vor dem Ein-

setzen. Ein verschmutzter Schaft kann nicht sicher befes-

tigt werden.
Schieben Sie das Sageblatt (11), mit den Zahnen in Schnitt-
richtung, bis zum Einrasten in die Sageblattaufnahme (9).

Achten Sie beim Einsetzen des Sageblattes darauf, dass der
Sageblattriicken in der Rille der Fiihrungsrolle (10) liegt.

» Priifen Sie das Sageblatt auf festen Sitz. Ein lockeres
Sageblatt kann herausfallen und Sie verletzen.

Ségeblatt entnehmen (siehe Bild B)
Schieben Sie die Sageblattaufnahme (9) in Pfeilrichtung
nach oben und entnehmen Sie das Séageblatt (11).

SpanreiBschutz (siehe Bild C)

Der SpanreiBschutz (15) (Zubehor) kann ein AusreiBen der
Oberflache beim Sagen von Holz verhindern. Der Spanreif-
schutz kann nur bei bestimmten Sageblatttypen und nur bei
einem Schnittwinkel von 0° verwendet werden.

Driicken Sie den Spanreischutz (15) von unten in die FuB-
platte (7) ein.

Staub-/Spaneabsaugung

Staube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, einigen
Holzarten, Mineralien und Metall kdnnen gesundheitsschad-

lich sein. Beriihren oder Einatmen der Staube kénnen allergi-

sche Reaktionen und/oder Atemwegserkrankungen des Be-
nutzers oder in der Nahe befindlicher Personen hervorrufen.
Bestimmte Staube wie Eichen- oder Buchenstaub gelten als
krebserzeugend, besonders in Verbindung mit Zusatzstoffen

zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutzmittel). Asbesthal-

tiges Material darf nur von Fachleuten bearbeitet werden.

- Benutzen Sie moglichst eine fiir das Material geeignete
Staubabsaugung.

- Sorgen Sie fiir gute Beliiftung des Arbeitsplatzes.

- Eswird empfohlen, eine Atemschutzmaske mit Filterklas-
se P2 zu tragen.

Beachten Sie in Ihrem Land giiltige Vorschriften fir die zu
bearbeitenden Materialien.

» Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeitsplatz.
Staube konnen sich leicht entziinden.
Abdeckhaube

Montieren Sie die Abdeckhaube (13), bevor Sie das Elektro-
werkzeug an eine Staubabsaugung anschlieBen.

Setzen Sie die Abdeckhaube (13) so auf das Elektrowerk-
zeug, dass die Halterungen in den Aussparungen des Gehau-
ses einrasten.

Nehmen Sie die Abdeckhaube (13) fiir Arbeiten ohne
Staubabsaugung sowie fiir Gehrungsschnitte ab. Driicken
Sie dafiir die Haube auf Hohe der duBeren Halterungen zu-
sammen und ziehen Sie sie nach vorn ab.

Staubabsaugung anschlieBen
Stecken Sie einen Absaugschlauch (5) (Zubehor) auf den

Absaugstutzen (6). Verbinden Sie den Absaugschlauch (5)
mit einem Staubsauger (Zubehar).

Eine Ubersicht zum Anschluss an verschiedene Staubsauger
finden Sie am Ende dieser Anleitung.

Setzen Sie fiir eine optimale Absaugung nach Moglichkeit
den Spanreifschutz (15) ein.

Der Staubsauger muss fiir den zu bearbeitenden Werkstoff
geeignet sein.

Verwenden Sie beim Absaugen von besonders gesundheits-
gefahrdenden, krebserzeugenden oder trockenen Stauben
einen Spezialsauger.

Betrieb

Betriebsarten

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

Pendelung einstellen

Die in vier Stufen einstellbare Pendelung ermdglicht eine op-
timale Anpassung von Schnittgeschwindigkeit, Schnittleis-
tung und Schnittbild an das zu bearbeitende Material.

Mit dem Einstellhebel (8) konnen Sie die Pendelung auch
wahrend des Betriebes einstellen.

Stufe 0 keine Pendelung
Stufe | kleine Pendelung
Stufell mittlere Pendelung
Stufe lll groBe Pendelung

Die optimale Pendelstufe fiir die jeweilige Anwendung lasst
sich durch praktischen Versuch ermitteln. Folgende Empfeh-
lungen gelten dabei:

- Wabhlen Sie die Pendelstufe umso kleiner bzw. schalten
Sie die Pendelung ganz ab, je feiner und sauberer die
Schnittkante werden soll.

- Schalten Sie bei der Bearbeitung von diinnen Werkstof-
fen (z.B. Blechen) die Pendelung aus.

- Arbeiten Sie in harten Werkstoffen (z.B. Stahl) mit kleiner
Pendelung.

- Inweichen Materialien und beim Sagen von Holz in Faser-
richtung konnen Sie mit maximaler Pendelung arbeiten.

Gehrungswinkel einstellen (siehe Bild D)
Die FuBplatte (7) kann fiir Gehrungsschnitte bis zu 45° nach
rechts oder links geschwenkt werden.

Der SpanreiBschutz (15) kann bei Gehrungsschnitten nicht
eingesetzt werden.
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- Nehmen Sie den SpanreiBschutz (15) ab.

- Losen Sie die Schraube (16) und schieben Sie die FuB-
platte (7) leicht in Richtung Sageblatt (11).

- Zum Einstellen praziser Gehrungswinkel hat die FuBplatte
rechts und links Einrastpunkte bei 0° und 45°. Schwen-
ken Sie die FuBplatte (7) entsprechend der Skala (17) in
die gewiinschte Position. Andere Gehrungswinkel kénnen
mithilfe eines Winkelmessers eingestellt werden.

- Schieben Sie danach die FuBplatte (7) bis zum Anschlag
in Richtung Netzkabel.

- Ziehen Sie die Schraube (16) wieder fest.

Inbetriebnahme

» Beachten Sie die Netzspannung! Die Spannung der
Stromquelle muss mit den Angaben auf dem Typen-
schild des Elektrowerkzeuges iibereinstimmen. Mit
230V gekennzeichnete Elektrowerkzeuge konnen
auch an 220V betrieben werden.

Ein-/Ausschalten

» Stellen Sie sicher, dass Sie den Ein-/Ausschalter beta-
tigen konnen, ohne den Handgriff loszulassen.

Zum Einschalten des Elektrowerkzeugs driicken Sie den

Ein-/Ausschalter (2).

Zum Arretieren des Ein-/Ausschalters (2) halten Sie diesen

gedriickt und schieben die Arretierung (1) nach rechts oder

links.

Zum Ausschalten des Elektrowerkzeugs lassen Sie den Ein-/

Ausschalter (2) los. Bei arretiertem Ein-/Ausschalter (2)

driicken Sie diesen zuerst und lassen ihn danach los.

Hubzahl vorwéhlen

Mit dem Stellrad Hubzahlvorwahl (3) kénnen Sie die Hubzahl
vorwahlen und wéahrend des Betriebes dndern.

Die erforderliche Hubzahl ist vom Werkstoff und den Arbeits-
bedingungen abhangig und kann durch praktischen Versuch
ermittelt werden.

Eine Verringerung der Hubzahl wird beim Aufsetzen des Sa-
geblattes auf das Werkstiick sowie beim Sagen von Kunst-
stoff und Aluminium empfohlen.

Bei langerem Arbeiten mit kleiner Hubzahl kann sich das
Elektrowerkzeug stark erwdarmen. Entnehmen Sie das Séage-
blatt und lassen Sie das Elektrowerkzeug zur Abkiihlung ca.
3 min mit maximaler Hubzahl laufen.

Arbeitshinweise

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

» Schalten Sie das Elektrowerkzeug sofort aus, wenn
das Sageblatt blockiert.

» Verwenden Sie beim Bearbeiten kleiner oder diinner
Werkstiicke immer eine stabile Unterlage bzw. einen
Sagetisch (Zubehér).

Priifen Sie vor dem Ségen in Holz, Spanplatten, Baustoffe

etc. diese auf Fremdkorper wie Nagel, Schrauben o.A. und

entfernen Sie diese gegebenenfalls.
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Tauchségen (siehe Bild E)
» Esdiirfen nur weiche Werkstoffe wie Holz, Gipskarton
o.A. im Tauchsigeverfahren bearbeitet werden!
Verwenden Sie zum Tauchsdgen nur kurze Sageblatter.
Tauchsagen ist nur mit einem Gehrungswinkel von 0° mog-
lich.
Setzen Sie das Elektrowerkzeug mit der vorderen Kante der
FuBplatte (7) auf das Werkstiick auf, ohne dass das Sage-
blatt (11) das Werkstiick bertihrt, und schalten Sie es ein.
Wahlen Sie bei Elektrowerkzeugen mit Hubzahlsteuerung die
maximale Hubzahl. Driicken Sie das Elektrowerkzeug fest ge-
gen das Werkstiick und lassen Sie das Sageblatt langsam in
das Werkstiick eintauchen.
Sobald die FuBplatte (7) ganzflachig auf dem Werkstiick auf-
liegt, sagen Sie entlang der gewiinschten Schnittlinie weiter.

Parallelanschlag mit Kreisschneider (Zubehor)

Fiir Arbeiten mit dem Parallelanschlag mit Kreisschneider
(20) (Zubehor) darf die Starke des Werkstiickes maximal
30 mm betragen.

Parallelschnitte (siehe Bild F): Losen Sie die Feststellschrau-
be (19) und schieben Sie die Skala des Parallelanschlags
durch die Fiihrung (18) in der FuBplatte. Stellen Sie die ge-
wiinschte Schnittbreite als Skalenwert an der Innenkante
der FuBplatte ein. Drehen Sie die Feststellschraube (19)
fest.

Kreisschnitte (siehe Bild G): Bohren Sie an der Schnittlinie
innerhalb des zu sagenden Kreises ein Loch, das zum Durch-
stecken des Sdgeblattes ausreicht. Bearbeiten Sie die Boh-
rung mit einer Frase oder Feile, damit das Sageblatt biindig
an der Schnittlinie anliegen kann.

Setzen Sie die Feststellschraube (19) auf die andere Seite
des Parallelanschlags. Schieben Sie die Skala des Parallelan-
schlags durch die Fiihrung (18) in der FuBplatte. Bohren Sie
im Werkstiick in der Mitte des zu sdgenden Ausschnittes ein
Loch. Stecken Sie die Zentrierspitze (21) durch die innere
Offnung des Parallelanschlags und in das gebohrte Loch.
Stellen Sie den Radius als Skalenwert an der Innenkante der
FuBplatte ein. Drehen Sie die Feststellschraube (19) fest.

Kiihl-/Schmiermittel

Beim Sdgen von Metall sollten Sie wegen der Erwarmung des
Materials entlang der Schnittlinie Kiihl- bzw. Schmiermittel
auftragen.

Wartung und Service

Wartung und Reinigung

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Liiftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

Wenn ein Ersatz der Anschlussleitung erforderlich ist, dann

ist dies von Bosch oder einer autorisierten Kundendienst-

stelle fiir Bosch-Elektrowerkzeuge auszufiihren, um Sicher-

heitsgefdhrdungen zu vermeiden.

Bosch Power Tools
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Reinigen Sie die Sageblattaufnahme regelmaBig. Entnehmen
Sie dazu das Ségeblatt aus dem Elektrowerkzeug und klop-
fen Sie das Elektrowerkzeug leicht auf einer ebenen Flache
aus.

Eine starke Verschmutzung des Elektrowerkzeugs kann zu

Funktionsstérungen fiihren. Sagen Sie deshalb stark staub-

erzeugende Materialien nicht von unten oder Giber Kopf.

» Verwenden Sie bei extremen Einsatzbedingungen
nach Méglichkeit immer eine Absauganlage. Blasen
Sie die Liiftungsschlitze haufig aus und schalten Sie
einen Fehlerstromschutzschalter (PRCD) vor. Bei der
Bearbeitung von Metallen kann sich leitfahiger Staub im
Innern des Elektrowerkzeugs absetzen. Die Schutzisolie-
rung des Elektrowerkzeugs kann beeintrachtigt werden.

Sollte der Staubauslass verstopfen, schalten Sie das Elektro-

werkzeug aus, nehmen Sie die Staubabsaugung ab und ent-
fernen Sie Staub und Spane.

Schmieren Sie die Fiihrungsrolle (10) gelegentlich mit ei-
nem Tropfen Ol.

Kontrollieren Sie die Fiihrungsrolle (10) regelmaBig. Ist sie
abgenutzt, muss sie von einer autorisierten Bosch-Kunden-
dienststelle ersetzt werden.

Kundendienst und Anwendungsberatung

Der Kundendienst beantwortet lhre Fragen zu Reparatur und
Wartung Ihres Produkts sowie zu Ersatzteilen. Explosions-
zeichnungen und Informationen zu Ersatzteilen finden Sie
auch unter: www.bosch-pt.com

Das Bosch-Anwendungsberatungs-Team hilft Ihnen gerne
bei Fragen zu unseren Produkten und deren Zubehor.
Geben Sie bei allen Riickfragen und Ersatzteilbestellungen
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typen-
schild des Produkts an.

Deutschland

Robert Bosch Power Tools GmbH

Servicezentrum Elektrowerkzeuge

Zur Luhne 2

37589 Kalefeld - Willershausen

Kundendienst: Tel.: (0711) 40040460

E-Mail: Servicezentrum.Elektrowerkzeuge@de.bosch.com
Unter www.bosch-pt.de kdnnen Sie online Ersatzteile be-
stellen oder Reparaturen anmelden.
Anwendungsberatung:

Tel.: (0711) 40040460

Fax: (0711) 40040462

E-Mail: kundenberatung.ew@de.bosch.com

Weitere Serviceadressen finden Sie unter:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Entsorgung

Elektrowerkzeuge, Zubehdr und Verpackungen sollen einer
umweltgerechten Wiederverwertung zugefiihrt werden.

E Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den

Nur fiir EU-Lander:

GemaB der Europaischen Richtlinie 2012/19/EU tiber Elek-
tro- und Elektronik-Altgerate und ihrer Umsetzung in natio-
nales Recht miissen nicht mehr gebrauchsfahige Elektro-
werkzeuge getrennt gesammelt und einer umweltgerechten
Wiederverwertung zugefiihrt werden.

English

Safety instructions

General Power Tool Safety Warnings

[N WARNING Read all safety warnings, instruc-
tions, illustrations and specifica-
tions provided with this power tool. Failure to follow all in-
structions listed below may result in electric shock, fire and/
or serious injury.
Save all warnings and instructions for future reference.
The term "power tool" in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cord-
less) power tool.

Work area safety

» Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark
areas invite accidents.

» Do not operate power tools in explosive atmospheres,
such as in the presence of flammable liquids, gases or
dust. Power tools create sparks which may ignite the dust
or fumes.

» Keep children and bystanders away while operating a
power tool. Distractions can cause you to lose control.

Electrical safety

» Power tool plugs must match the outlet. Never modify
the plug in any way. Do not use any adapter plugs with
earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and
matching outlets will reduce risk of electric shock.

» Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces, such as pipes, radiators, ranges and refrigerat-
ors. Thereis an increased risk of electric shock if your
body is earthed or grounded.

» Do not expose power tools to rain or wet conditions.
Water entering a power tool will increase the risk of elec-
tric shock.

» Do not abuse the cord. Never use the cord for carry-
ing, pulling or unplugging the power tool. Keep cord
away from heat, oil, sharp edges or moving parts.
Damaged or entangled cords increase the risk of electric
shock.

» When operating a power tool outdoors, use an exten-
sion cord suitable for outdoor use. Use of a cord suit-
able for outdoor use reduces the risk of electric shock.

» If operating a power tool in a damp location is un-
avoidable, use a residual current device (RCD) protec-

Hausmiill!
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ted supply. Use of an RCD reduces the risk of electric
shock.

Personal safety

» Stay alert, watch what you are doing and use common
sense when operating a power tool. Do not use a
power tool while you are tired or under the influence
of drugs, alcohol or medication. A moment of inatten-
tion while operating power tools may result in serious per-
sonal injury.

» Use personal protective equipment. Always wear eye
protection. Protective equipment such as a dust mask,
non-skid safety shoes, hard hat or hearing protection
used for appropriate conditions will reduce personal in-
juries.

» Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in
the off-position before connecting to power source
and/or battery pack, picking up or carrying the tool.
Carrying power tools with your finger on the switch or en-
ergising power tools that have the switch on invites acci-
dents.

» Remove any adjusting key or wrench before turning
the power tool on. A wrench or a key left attached to a
rotating part of the power tool may result in personal in-
jury.

» Do not overreach. Keep proper footing and balance at
all times. This enables better control of the power tool in
unexpected situations.

» Dress properly. Do not wear loose clothing or jew-
ellery. Keep your hair and clothing away from moving
parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught
in moving parts.

» If devices are provided for the connection of dust ex-
traction and collection facilities, ensure these are con-
nected and properly used. Use of dust collection can re-
duce dust-related hazards.

» Do not let familiarity gained from frequent use of tools
allow you to become complacent and ignore tool
safety principles. A careless action can cause severe in-
jury within a fraction of a second.

Power tool use and care

» Do not force the power tool. Use the correct power
tool for your application. The correct power tool will do
the job better and safer at the rate for which it was de-
signed.

» Do not use the power tool if the switch does not turn it
on and off. Any power tool that cannot be controlled
with the switch is dangerous and must be repaired.

» Disconnect the plug from the power source and/or re-
move the battery pack, if detachable, from the power
tool before making any adjustments, changing ac-
cessories, or storing power tools. Such preventive
safety measures reduce the risk of starting the power tool
accidentally.

» Store idle power tools out of the reach of children and
do not allow persons unfamiliar with the power tool or
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these instructions to operate the power tool. Power
tools are dangerous in the hands of untrained users.

» Maintain power tools and accessories. Check for mis-
alignment or binding of moving parts, breakage of
parts and any other condition that may affect the
power tool’s operation. If damaged, have the power
tool repaired before use. Many accidents are caused by
poorly maintained power tools.

» Keep cutting tools sharp and clean. Properly main-
tained cutting tools with sharp cutting edges are less
likely to bind and are easier to control.

» Use the power tool, accessories and tool bits etc. in
accordance with these instructions, taking into ac-
count the working conditions and the work to be per-
formed. Use of the power tool for operations different
from those intended could result in a hazardous situation.

» Keep handles and grasping surfaces dry, clean and
free from oil and grease. Slippery handles and grasping
surfaces do not allow for safe handling and control of the
tool in unexpected situations.

Service

» Have your power tool serviced by a qualified repair
person using only identical replacement parts. This
will ensure that the safety of the power tool is maintained.

Safety instructions for jigsaws

» Hold the power tool by insulated gripping surfaces,
when performing an operation where the cutting ac-
cessory may contact hidden wiring or its own cord.
Cutting accessory contacting a "live" wire may make ex-
posed metal parts of the power tool "live" and could give
the operator an electric shock.

» Use clamps or another practical way to secure and
support the workpiece to a stable platform. Holding
the workpiece by hand or against your body leaves it un-
stable and may lead to loss of control.

» Keep hands away from the sawing area. Do not reach
under the workpiece. Contact with the saw blade can
lead to injuries.

» Only bring the power tool into contact with the work-
piece when switched on. Otherwise there is danger of
kickback if the cutting tool jams in the workpiece.

» Ensure that the footplate always rests securely while
sawing. A jammed saw blade can break or lead to kick-
back.

» When the cut is completed, switch off the power tool
and then pull the saw blade out of the cut only after it
has come to a standstill. In this manner you can avoid
kickback and can place down the power tool securely.

» Always wait until the power tool has come to a com-
plete stop before placing it down. The application tool
can jam and cause you to lose control of the power tool.

» Use only undamaged saw blades that are in perfect
condition. Bent or dull saw blades can break, negatively
influence the cut, or lead to kickback.

Bosch Power Tools
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» Do not brake the saw blade to a stop by applying side

pressure after switching off. The saw blade can be dam-

aged, break or cause kickback.

» Use suitable detectors to determine if utility lines are
hidden in the work area or call the local utility com-
pany for assistance. Contact with electric lines can lead
to fire and electric shock. Damaging a gas line can lead to
explosion. Penetrating a water line causes property dam-
age or may cause an electric shock.

Products sold in GB only:

Your product is fitted with an BS 1363/A approved electric

plug with internal fuse (ASTA approved to BS 1362).

If the plug is not suitable for your socket outlets, it should be

cut off and an appropriate plug fitted in its place by an au-

thorised customer service agent. The replacement plug
should have the same fuse rating as the original plug.

The severed plug must be disposed of to avoid a possible

shock hazard and should never be inserted into a mains

socket elsewhere.

Product Description and
Specifications

Read all the safety and general instructions.

Failure to observe the safety and general in-
structions may result in electric shock, fire
and/or serious injury.

Please observe the illustrations at the beginning of this oper-

ating manual.

Intended Use

The power tool is intended for making separating cuts and
cut-outs in wood, plastic, metal, ceramic plates and rubber
while resting firmly on the workpiece. It is suitable for
straight and curved cuts with mitre/bevel angles of up to
45°. Note the saw blade recommendations.

Product Features
The numbering of the product features refers to the diagram
of the power tool on the graphics page.
(1) On/off switch locking mechanism
(2) On/off switch
(3) Stroke rate preselection thumbwheel
(4) Hex key
(5) Extraction hose”
(6) Extraction outlet
(7) Base plate
(8) Pendulum action adjusting lever
(9) Saw blade receptacle
(10) Guide roller
(11) Saw blade®
(12) Shock protection guard
(13) Hood for dust extraction

(14) Handle (insulated gripping surface)
(15) Anti-splinter guard?”

(16) Base plate screw

(17) Scale for mitre/bevel angles

(18) Guide for parallel guide

(19) Locking screw for parallel guide®
(20) Parallel guide with circle cutter”
(21) Circle cutter centring tip?

a) Accessories shown or described are not included with the
product as standard. You can find the complete selection of

iesinour ies range.
Technical Data
Article number 3601 BA70..
Rated power input w 500
No-load stroke rate n, min”* 1450-3200
Stroke mm 20
Max. cutting depth
- Inwood mm 70
- Inaluminium mm 10
- Insteel (unalloyed) mm 6
Max. cutting angle (left/ ° 45
right)
Weight according to kg 21
EPTA-Procedure 01:2014
Protection class G/

The specifications apply to a rated voltage [U] of 230 V. These spe-
cifications may vary at different voltages and in country-specific mod-
els.

Noise/Vibration Information

Noise emission values determined according to

EN 62841-2-11.

Typically, the A-weighted noise level of the power tool is:
Sound pressure level 86 dB(A); sound power level

97 dB(A). Uncertainty K = 5 dB.

Wear hearing protection!

Vibration total values a, (triax vector sum) and uncertainty K
determined according to EN 62841-2-11:

Cutting boards with saw blade T 111 C:

g = 3.5m/s”, K =1.5m/s’,

cutting sheet metal with saw blade T 118 A:

Ay =3.5m/s’, K= 1.5m/s”.

The vibration level and noise emission value given in these
instructions have been measured in accordance with a
standardised measuring procedure and may be used to com-
pare power tools. They may also be used for a preliminary
estimation of vibration and noise emissions.

The stated vibration level and noise emission value repres-
ent the main applications of the power tool. However, if the
power tool is used for other applications, with different ap-
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plication tools or is poorly maintained, the vibration level
and noise emission value may differ. This may significantly
increase the vibration and noise emissions over the total
working period.

To estimate vibration and noise emissions accurately, the
times when the tool is switched off or when it is running but
not actually being used should also be taken into account.
This may significantly reduce vibration and noise emissions
over the total working period.

Implement additional safety measures to protect the oper-
ator from the effects of vibration, such as servicing the
power tool and application tools, keeping their hands warm,
and organising workflows correctly.

Assembly

» Pull the plug out of the socket before carrying out any
work on the power tool.

Inserting/changing the saw blade

» When fitting or changing the saw blade, wear protect-
ive gloves. Blades are sharp and can become hot when
used for prolonged periods of time.

Selecting the saw blade

You will find an overview of recommended saw blades at the
end of these operating instructions. Only use saw blades
with single lug shank (T shank). The saw blade should not be
longer than required for the intended cut.

Use a narrow saw blade when sawing tight curves.

Inserting the saw blade (see figure A)

» Clean the shaft on the saw blade before inserting it.
Adirty shaft cannot be securely fixed in place.

Push the saw blade (11), with the teeth in the cutting direc-

tion, into the saw blade receptacle (9) until it clicks into

place.

Make sure when inserting the saw blade that the back of the

saw blade is in the groove on the guide roller (10).

» Check that the saw blade is seated securely. Aloose
saw blade can fall out and lead to injuries.

Removing the saw blade (see figure B)
Push the saw blade receptacle (9) upwards in the direction
of the arrow and remove the saw blade (11).

Anti-splinter guard (see figure C)

The anti-splinter guard (15) (accessory) can prevent splin-
tering of the surface while sawing wood. The anti-splinter
guard can only be used with certain saw blade types and only
at a cutting angle of 0°.

Push the anti-splinter guard (15) into the base plate (7)
from below.

Dust/Chip Extraction

The dust from materials such as lead paint, some types of
wood, minerals and metal can be harmful to human health.
Touching or breathing in this dust can trigger allergic reac-
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tions and/or cause respiratory illnesses in the user or in

people in the near vicinity.

Certain dusts, such as oak or beech dust, are classified as

carcinogenic, especially in conjunction with wood treatment

additives (chromate, wood preservative). Materials contain-

ing asbestos may only be machined by specialists.

- Use a dust extraction system that is suitable for the ma-
terial wherever possible.

- Provide good ventilation at the workplace.

- Itis advisable to wear a P2 filter class breathing mask.

The regulations on the material being machined that apply in

the country of use must be observed.

» Avoid dust accumulation at the workplace. Dust can
easily ignite.

Hood

Fit the hood (13) before you connect the power tool to the

dust extraction system.

Position the hood (13) on the power tool so that the brack-

ets click into place in the recesses on the housing.

Remove the hood (13) when working without a dust extrac-

tion system and for mitre cuts. To do this, push the hood to-

gether at the level of the outer brackets and remove it by

pulling it forwards.

Connecting the dust extraction system

Connect a dust extraction hose (5) (accessory) to the ex-
traction outlet (6). Connect the dust extraction hose (5) to a
dust extractor (accessory).

You will find an overview of connecting to various dust ex-
tractors at the end of these operating instructions.

For optimum dust extraction, where possible use the anti-
splinter guard (15).

The dust extractor must be suitable for the material being
worked.

When extracting dry dust that is especially detrimental to
health or carcinogenic, use a special dust extractor.

Operation

» Products that are only sold in AUS and NZ: Use a resid-
ual current device (RCD) with a nominal residual current
of 30 mA or less.

Operating modes

» Pull the plug out of the socket before carrying out any
work on the power tool.

Pendulum action settings

The pendulum action can be adjusted using four different
settings, allowing the cutting speed, cutting capacity and the
cut itself to be optimally adapted to the material that you
want to cut.

You can also adjust the pendulum action during operation
using the adjusting lever (8).

Level 0
Level |

No pendulum action
Low pendulum action

Bosch Power Tools
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Level Il
Level lll

Moderate pendulum action
High pendulum action

The optimum pendulum level for each application can be de-
termined by a practical test. Note the following recommend-
ations:

- Select alower pendulum level or switch off the pendulum
action completely if you wish to produce a finer or cleaner
cutting edge.

- Switch off the pendulum action when machining thin ma-
terials (e.g. sheets).

- Work on hard materials (e.g. steel) with low pendulum ac-
tion.

- You can work on soft materials and saw wood in the direc-
tion of the grain using maximum pendulum action.

Adjusting the mitre/bevel angle (see figure D)

The base plate (7) can be swivelled to the right or left to

make mitre cuts up to 45°.

The anti-splinter guard (15) cannot be used while mitre cuts

are being made.

- Remove the anti-splinter guard (15).

- Loosen the screw (16) and push the base plate (7)
slightly towards the saw blade (11).

- The base plate has lock-in points at 0°and 45° on the left
and right so that precise mitre/bevel angles can be set.
Swivel the base plate (7) to the desired position accord-
ing to the scale (17). Other mitre/bevel angles can be ad-
justed using a protractor.

- Thenslide the base plate (7) all the way towards the

mains cable.

Retighten the screw (16).

Starting Operation

» Pay attention to the mains voltage. The voltage of the
power source must match the voltage specified on the
rating plate of the power tool. Power tools marked
with 230V can also be operated with 220 V.

Switching on/off

» Make sure that you are able to press the On/Off switch
without releasing the handle.

To switch on the power tool, press the on/off switch (2).

To lock the on/off switch (2), keep it pressed down and

push the locking mechanism (1) to the right or left.

To switch off the power tool, release the on/off switch (2).

If the on/off switch (2) is locked, press the switch first and

thenrelease it.

Preselect the stroke rate

You can also preselect the stroke rate and change it during
operation using the stroke rate preselection thumbwheel
(3).

The required stroke rate is dependent on the material and
the work conditions and can be determined using practical
tests.

It is recommended that you reduce the stroke rate when
placing the saw blade on the workpiece and when sawing
plastic and aluminium.

During prolonged periods of use at a low stroke rate, the
power tool may heat up significantly. Remove the saw blade
and let the power tool run at the maximum stroke rate for
around three minutes to cool down.

Working Advice

» Pull the plug out of the socket hefore carrying out any
work on the power tool.

» Switch the power tool off immediately if the saw blade
becomes blocked.

» When machining small or thin workpieces, always use
a stable base or saw table (accessory).

Before sawing into wood, chipboard, building materials,

etc., check for and remove any foreign objects such as nails,

screws, etc.

Plunge cutting (see figure E)

» Plunge cuts may only be applied to soft materials,
such as wood, gypsum board, etc.

For plunge cutting, use only short saw blades. Plunge cutting

is possible only with a mitre angle of 0°.

Place the power tool so that the front edge of the base plate

(7) rests on the workpiece, without the saw blade (11)

touching the workpiece, and switch it on. On power tools

with stroke rate control, select the maximum stroke rate.

Press the power tool firmly against the workpiece and allow

the saw blade to plunge slowly into the workpiece.

As soon as the base plate (7) rests fully on the workpiece,

continue sawing along the required cutting line.

Parallel guide with circle cutter (accessory)

When working with the parallel guide with circle cutter (20)
(accessory), the workpiece must be no more than 30 mm
thick.

Parallel cuts (see figure F): Loosen the locking screw (19)
and slide the scale on the parallel guide through the guide
(18) in the base plate. Adjust the desired cutting width as a
scale value on the inside edge of the base plate. Retighten
the locking screw (19).

Circular cuts (see figure G): Drill a hole large enough to push
the saw blade through on the cutting line within the circle to
be cut. Machine the drill hole with a router or file so that the
saw blade can lie flush with the cutting line.

Position the locking screw (19) on the other side of the par-
allel guide. Slide the scale on the parallel guide through the
guide (18) into the base plate. Drill a hole in the workpiece
in the middle of the section to be cut out. Insert the centring
tip (21) through the inner opening of the parallel guide and
into the drilled hole. Adjust the radius as a scale value on the
inside edge of the base plate. Retighten the locking screw
(19).

Coolant/lubricant

As the material heats up along the cutting line when cutting
metal, you should apply coolant or lubricant.

160992A5B4((29.01.2021)

Bosch Power Tools



	Titelseite
	GST 700
	Sicherheitshinweise
	Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	Arbeitsplatzsicherheit
	Elektrische Sicherheit
	Sicherheit von Personen
	Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
	Service

	Sicherheitshinweise für Stichsägen

	Produkt- und Leistungsbeschreibung
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Abgebildete Komponenten
	Technische Daten
	Geräusch-/Vibrationsinformation

	Montage
	Sägeblatt einsetzen/wechseln
	Sägeblatt auswählen
	Sägeblatt einsetzen (siehe Bild A)
	Sägeblatt entnehmen (siehe Bild B)

	Spanreißschutz (siehe Bild C)
	Staub-/Späneabsaugung
	Abdeckhaube
	Staubabsaugung anschließen


	Betrieb
	Betriebsarten
	Pendelung einstellen
	Gehrungswinkel einstellen (siehe Bild D)

	Inbetriebnahme
	Ein-/Ausschalten
	Hubzahl vorwählen

	Arbeitshinweise
	Tauchsägen (siehe Bild E)
	Parallelanschlag mit Kreisschneider (Zubehör)
	Kühl-/Schmiermittel


	Wartung und Service
	Wartung und Reinigung
	Kundendienst und Anwendungsberatung
	Weitere Serviceadressen finden Sie unter:

	Entsorgung
	Nur für EU-Länder:



	GST 700
	Safety instructions
	General Power Tool Safety Warnings
	Work area safety
	Electrical safety
	Personal safety
	Power tool use and care
	Service

	Safety instructions for jigsaws

	Product Description and Specifications
	Intended Use
	Product Features
	Technical Data
	Noise/Vibration Information

	Assembly
	Inserting/changing the saw blade
	Selecting the saw blade
	Inserting the saw blade (see figure A)
	Removing the saw blade (see figure B)

	Anti-splinter guard (see figure C)
	Dust/Chip Extraction
	Hood
	Connecting the dust extraction system


	Operation
	Operating modes
	Pendulum action settings
	Adjusting the mitre/bevel angle (see figure D)

	Starting Operation
	Switching on/off
	Preselect the stroke rate

	Working Advice
	Plunge cutting (see figure E)
	Parallel guide with circle cutter (accessory)
	Coolant/lubricant




